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Raths-Protocoll 
über die Sitzung des Gemeinderathes der Stadt Steyr am 19ten August 1870 
 
unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Herrn Josef Pöltl und in Gegenwart von 12 Gemeinderäthen, 
und zwar der Herren: Karl Fellerer Alois Graßl, Ferdinand Gründler, Josef Haller, Karl Holderer, 
Leopold Huber, Vinzenz Mayer, Josef Reichl, Josef Sattler, Franz Schachinger, Josef Theißig, Alois Vogl,  
Schriftführer: die städt. Expeditor Franz Amtmann. 
 
Abwesend die Herren Gemeinderäthe, Leopold Putz, Moriz Crammer, Karl Edelbauer, Moriz 
Gschaider, Dr. Johann Hochhauser, Josef Landsiedl, Thomas Mooshammer, Alois Vögerl, Josef 
Werndl, Franz Werndl, Franz Wickhoff. 
 
Herr Bürgermeister erklärt die Sitzung für eröffnet. 
 
II. Section. Der Obmann Herr Gemeinderath Theißig trägt vor: 
 
4660. Gesuch des Michael Mayr Stadtpfarrthurmwächter um Bewilligung eines Holzbeitrages. 
Wurde dem Bittsteller wie im Vorjahre ein Betrag von 2 Klafter 18" weichen Scheitern bewilliget. 
 
4725. Das Kassaamt überreicht den Abschluß des Stadtkassejournals vom Monat July 1870. 
Wird auf Grund der vorgenommenen Revision u. des konstatirten richtigen Befundes 
gemeinderäthlich genehmigt. 
 
4716. Gesuch des Anton Amtmann Wagnermeister um käufliche Überlassung der bereits seit dem 
Jahre 1802 benützten städtischen Grundparzelle No. 237 in Reichenschwall. 
Vortrag 
Wie aus den Beilagen dieses Gesuches zu entnehmen ist, wurde der in Rede stehende Grund, 
Parzelle No. 237 dem Besitzvorfahrer Georg Amtmann mit magistratl. Bewilligung bereits im Jahre 
1802 zur Erbauung eines Stadels behufs der Unterbringung seines Holzes zugewiesen, und der 
gegenwärtige Besitzer Anton Amtmann hat laut Quittung vom 8. August 1853 hiefür ein 
Ablösungskapital pr 20 fl nebst Rente gut bezalt. In Anbetracht des Umstandes als diese 
Grundparzelle bereits durch 68 Jahre von den Besitzern des Hauses No. 62 in der Stadt benützt wird, 
und hiefür auch ein Ablösungsbetrag von 20 fl bezalt wurde, stellt die Section den Antrag: 
Es sey dem Gesuchsteller Anton Amtmann die städtische Grundparzelle in Reichenschwall im 
Flächenmaße von 12 1/2 Quadratklafter, um den Betrag von 5 fl in das unbeschränkte Eigenthum zu 
überlassen, u. mit selben behufs Erwirkung seiner Besitzanschreibung hierauf der Kaufvertrag 
abzuschließen. 
Einhelliger Beschluß nach dem Antrage mit dem Beisatze, daß in dem Kaufvertrage an Bedingung 
aufzunehmen sey, daß wenn seinerzeit an dem Stadelgebäude ein Bauwendung vorgenommen 
werden wolle, selbe feuersicher auszuführen sey. 
 
IV. Section. Obmann Herr Gemeinderath Alois Vogl. 
 
Derselbe trägt vor.  
 
4071. Anzeige des Kasseamtes daß eine Pacher'sche und 6 Mild. Vers. Fonds Pfründen in Erledigung 
gekommen sind. Hierauf wurden die eingelangten Gesuche um Verleihung von Pfründen zum 
Vortrage gebracht, und es stellt die Section den Antrag: 
Es sey die erledigte Pacher'sche Pfründe zu täglich 17 1/2 xr dem Peter Nestler, die 2 
Bürgerspitalspfründen pr wochentlich 1 fl 5 xr dem Josef Mitterhofer u. der Anna Stierl, eine 
Sondersiechenhauspfründe pr 56 xr der Katharina Forsthuber, die 2. Sondersiechenhauspfründe u. 



die Lazarethpfründe pr 42 xr dann die durch Vorrückung der Anna Stirl erledigte Lazarethpfründe der 
Josefa Bitterl, Theresia Rieser u. Amalia Wachter im Sondersichenhause zu verleihen. 
Die übrigen Gesuche seyen in Vormerkung zu nehmen. 
Wurde dieser Antrag einstimmig angenommen. 
 
No. 4861. Gesuch des Anton Amproschütz um Aufname in die Siechenanstalt. 
Wurde die Aufname bewilligt. 
 
N. 4862. Theresia Hörl, Feilhauergesellen Witwe bittet um Verleihung eines Unterstandes. 
Wurde der Bittstellerin der Unterstand in Bruderhause bewilligt. 
 
Hierauf wurde die Sitzung geschlossen. 
 
Theißig 
Vogl 
Amtmann Schriftführer 


